
 

Karina Urbach 

Das Buch Alice 

Alice Urbach war eine bekannte Wiener Kochbuchautorin. Als Jüdin musste sie 
1938 nach England fliehen. Sie arbeitete auf dem Landsitz einer exzentrischen 
Millionärin und führte später ein Heim für geflüchtete Kinder am Lake 
Windermere.   

Als Alice 1948 nach Wien zurückkehrte, entdeckte sie, dass ihre drei Kochbücher 
unter einem anderen Autorenamen verkauft wurden. Sie kämpfte um die 
Rückgabe ihrer Werke – ohne Erfolg. Erst jetzt – 80 Jahre später – konnte dieser 
Fall aufgeklärt werden. 
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Karina Urbach 
Karina Urbach ist eine habilitierte Historikerin und Autorin. Sie unterrichtete an 
deutschen und britischen Universitäten und arbeitete am Institute for Advanced 
Study, Princeton. Als Fachberaterin war sie an zahlreichen historischen 
Dokumentationen der BBC und des ZDFs beteiligt.   
Ihre wichtigsten Sachbücher sind: Hitlers heimliche Helfer (2016); Queen Victoria. 
Die unbeugsame Königin (2018) und Das Buch Alice. Wie die Nazis das Kochbuch 
meiner Großmutter raubten. Das Buch wurde in sechs Sprachen übersetzt und 
war Grundlage einer preisgekrönten arte Dokumentation.   
Karinas erster Roman über die Spionagegruppe Cambridge 5 wurde 2018 mit dem 
Crime Cologne Award ausgezeichnet. Die Fortsetzung Das Haus am Onslow 
Square, erscheint im Frühjahr 2024 bei Limes.   
Sie lebt mit ihrer Familie in Cambridge.  
 


